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Karlsruher Zeitung .
Montags den28. Ilaniraar 1805 .

Auszüge aus den CarlSruher WitterungsBeob achruvgen.

Januar . M̂ontag ri .sDiem 22. Mlttw. 2Z. Oonnerstrg. ^Freitag 2 .Z. sSamsiag .26. -Sonntag 27 .!
Morgens 27. i .o. 26 . 10 . 3 . 27 .2 0. 27 -4.3- 27 -3-4. 27 .6 . 2. 27 .6 .7.

Barometer. Mittags . 26. r i .o , 1O .Y 2 . Y. 4 .0. 43 . 6. 7. 6.4 . !
Abends. HZ . 27 i . i . 3 -9- 2 .Y. 6 .0. 7 .0. 6i . -
Morgens. — i . i . O. O. 0 .9. — 0 . 7. - 2 .Z . — 4.9. " 4-5- t

Thermometer . Mittags . 18- I .Y. i .y. 1 -3 - — iZ . — 2 .0. — 2 . 0. x
Abends. . 2. o .8- O .8 o .Z. — 3 -3. — 2. 1. — 2.6.
Morgens. ) zicml . trüb trüb schnee s trüb ztrüb schnee llüb trüb

WitterungMittags . s ebenso trüb schnee ebenso ! ebenso trüb - ebenso ebenso
überhaupt . s ebenso trüb trüb I ebenso s ebenso ebenso ebenso

Obrigkeitliche Aufforderungen und
R u u d m a ch u n g e n.

Carlsruhe . ( Lhegerichls - B - >ladung - ) Maria
Karchiir von Sand , gebohrne Feiin , wird auf ange¬
brachte Ehescheidungsklage ihres Mannes wegen bösii -
eher Vcrlassung hiemit öffentlich vorgcladen , binnen
6 Wochen von heute an vor dahiesig knrf. Ehegericht
in Pepson zn erscheinen , und sich ihres Austritts hal ,
ben zu rechtfertigen , sofort des Rechts abzuwarten ,
widrigenfalls der klagende Ehemann seines Ehebandes
für entbunden erklärt , gegen sie aber aus Betreten das
Weitere Vorbehalten werden wird . Verordnet Carls'
ruhe im knrsürstl. Ehegericht den y Jenner 182Z .

Larisruhe. (LdegMchtsVorladrnrg .) Auf erhobene
EhescheidungsKlage Maria Margaretha Lacherin ge-
bohrner Kindlerin , gegen ihren Ehemann , den gewese¬
nen Rathsverwandten und Caffetier,, Friedrich Lacher
von Carlsruhe , wegen böslicher Verlassung , wird ge
dachtcr Lacher aufgcrufen , binnen 6 Wochen von heute
an vor hiesigem Kurfürskl . Ehegericht in P rson , oder
durch genugsam Gevoümachtigten zu erscheinen , und
sich seines Austritts halben gehörig und um so gewis
ser zu verantworten , als im entgegengesetzten Fall die
klagende Ehefrau ihres Ehebandes für entbunden er¬
klärt , gegen ihn aber aus Betrete» das -Geifere - vor-

behalren werden wird. Verordnet Carlsruhe im Kur¬
fürst !. Evang. Luth. Ehegericht d. y. Jan . 182Z .

Pforzheim . ( Leb - Aufforderung-) Philipp Jakob
Wiedmann von Ellmedingen gieng vor ungefähr z»
Jahren als Webergesell auf die Wanderschaft ohne bis

itzt etwas von sich hören zu lassen , dessen Brüder ha¬
be» sich nun um Verabfolgung seines Vermögens da¬
hier gemeldet und wird derselbe daher anmit ausgesor-
dert , sich binnen y Monaten um so gewisser dahier
einzusinden und sein Vermögen zu erheben , als ansonst
dasselbe seinen nächsten Anverwandten gegen Caution
wird verabfolgt werden . Verordnet Pforzheim Key
Oberamt d . zi . Der. 1304.

Pforzheim . (Schulden - Liquidation.) Me diesem
'^

ge welche an die in Concurs gerathene Lammwikch
Mürrlische Eheleute in Weisenstein eine rechtmäsig^
Forderung zu machen haben , werden anmit aufgese -,
dert , solche auf den 4 Febr. d . I . auf dem RaÜH,
Haus allda entweder in Person oder durch hinlänglW
Bevollmächtigte bey Strafe des Ausschlusses anztta ^
ben . Verfügt bey Oberamt Pforzheim 21 : Jen . 130/

Ebecftetn. (Vorladung .) Der seit 26 Jahren ver »
'

scholiene Lorenz Krafft von Sulzöach , soll binnen y
- Monaten erscheinen , und sein angefallnes Vermögen
-A Empfang nehmen -, - widrigenfalls solche Ge-



I
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schwlstern gegen Caution zum Genus überlassen werden Liquidations - und Prioritäts - Handlung mit ihren Ur¬

kunden um so gewisser im Badwirthöhaus dahier cinsiu -
deii / als man sie bey nicht geschehender Erscheinung
mit ihren Forderungen abweisen wird . Signatum Müll¬
heim den 16 Jan . 1325.

Kursürstl. Badisches
Obcramt allda .

Heidelberg. CE!, ezericbts - Vorladung . ) Auf das
von Anna Katharina Nieserin , gebornc Metzin , von
Weinheim , dahier angebrachte Ehescheidungsgesuch , ge¬
gen ihren vor 4 Jahren ohne alle Nachricht wohin?
entkommenen Ehemann Jost Nieser von Neckarau , wird
der Beklagte hiemit öffentlich vorgeladcn , um sich we¬
gen seiner Entfernung und auf die gegen ihn angebrachte
EhescheidungsKlage zu verantworten , wozu ihm eine
percmtorischc Frist von 8 Wochen unter dem Rechts-
nachthcil anberaumct wird , daß nach deren fruchtlosem
Umlauf die Klägerin» der Ehe für entbunden erklärt ,
das weitcrRechtliche verfugt , die fiskalische Strafe aber
auf den Betrettungsfall gegen ihn Vorbehalten werde.
Verordnet im Kurbadisch Evang. Neformirten Kirchen¬
rath zu Heidelberg den loten Dec. 1824.

Röteln . (Schuldensiquidaeioa .) Diejenige , welche
an Jung Hanns Kiefer , den Burger in Oberhäußer ,
Tcgernauer Vvgtcy , Forderungen zu machen habe» ,
sollen selbige Montags den 14 . Merz l . I . Vormit¬
tags 8 Uhr bei dem TheilungsKommiffariat in Teger¬
nau eingeben und liqmdiren , die nvthige» Aeweiße
darüber mitlrlngcn und dem Recht abwarten . Ver¬
ordnet bey Oberamt zu Lörrach d . 14 . Jan . iFoZ.

Röteln . ( SchUidens . quidülion ) Diejenigen , welche
etwas an den ausser Lands ziehenden Johannes Mar¬
tini von Märkk zu torderu Halen '

, sollen den 22.
Febr. d . I . als dem zur SchuldeuLiquidation bestimm¬
ten Termin mit ihren aliensallsigen Bcweißen in Markt
vor der TheilungsCvmmissiön erscheinen , widrigenfalls
sie nachher rnksichttich gegenwärtiger Masse nicht mehr
angehört werden . Verordnet bei Obcramt Lörrach
d. 16 . Jan. 1825.

L ' .den . ( Schulden - Liquidation. ) Ueber das Ver¬
mögen des Balthaßar Boßler von Balg ist die V§ r-
inögensUiiiersuchung verfügt worden , die Liquidation
dessen passiv Schulde» wird den »8 des künftige» Mo¬
nats Febr. vor sich gehen.

wird. Verordnet bei Oberamt Gernsbach , den 12 .
Dec . 1804.

Everstein. (Vorladung .) Der seit i r Jahren ver¬
schollene Schneider Gallus Merz von Sulzbach , soll
binnen y Monaten erscheinen , und sein angefallnes Ver¬
mögen in Empfang nehmen, widrigenfalls solches seinen
Geschwistern gegen Caution zum Genus überlassen wer¬
den wird . Verordnet bei Oberamt Gernsbach den 12.
Dec . » 804.

Eberstetn. (Vorladung .) Der seit 16 Jahren ver¬
schollene Schreiner Joh. Adam Krafft von Ottenau ,
soll binnen y Monaten erscheinen , und sein angefallnes
Vermögen in Empfang nehmen , widrigenfalls solches
seinen Geschwistern gegen Caution zum Genus überlas¬
sen werden wird . Verordnet bei Oberamt Gernsbach
d. 42 . Dec, 1804.

Lahr . (Vorladung ) Da zu wissen nöthig ist , was
und welche Schulden auf Andres Liermann dem Bur¬
ger und ' Hirschwirth dahier ssasten , so hat man zu ih¬
rer Untersuchung und Feststellung dcs Vermögensstandes
Mittwoch den bten Febr Morgens 8 Uhr aus dem hie¬
sigen Rathhauß anberaumt , und werden hiernach des¬
sen Gläubiger ausgefordert zur Angabe ihrer Forderun¬
gen aus besagte Zeit , Ort und Stunde sich mit den
nötigen Urkunden in Person oder aber durch hinläng¬
lich Bevollmächtigte bei Verlust ihrer Forderungen ein -
zufinden. Lahr den yten Jenner 1805.

Stadtrath dahier.
Emmendingen . (Schulben -Liqui-dativn .) Zu der

Schuldenliquiüation des verstorbenen Rist gewesenen
Burgers und Seklers dahier sollen alle diejenige , wel¬
che ein Eigcnthum oder eine Schuld an die Masse zu
fordern haben , unter Mitbringung ihrer Bcweisurkun-
den Dienstags den 2b . Febr. d . I . Vormittags bey
Verlust ihrer Rechte und Forderungen in kurf. Stadt«
schreiberey dahier sich einfinden und dem Recht ab¬
warten. Verordnet bey Obcramt Höchberg den 23 .
Januar izoz.

Müllhetm . (Gchulden- Liquidation .) Mx diejenigen,
welche an das verschuldete Vermögen des Rothgerbcrs
und Badwirths Johann Jacob Gmelin zn Müllhelm
etwas zu fordern haben , sollen sich bei der auf Mon-
ag den ulen Februar d. I . Vormittags angestellten
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lr - Diejenige nun , welche an Balthar Boßler eine
in - sichre Forderung haben , werden anmit aufgerufen , solche
» g an gemclten Tag zu Balg in dem dasigcn Wirthshauß
ill - zu iignioiren , wo nicht , dieselbe weiters nicht werden

gehört werden . Verordnet bey Oberamt Baden den
- es 2z Jenner 1305.

Schtiengcn. (ErbschastSSache) In der Erbschasts -
as Streitsache der Sebastian Schmidlischen Kinder zu Aug-
wn gen hat der Pfleger der abwesenden Verena Schmid-
gc - lin von da einen Vergleich mit ihrem Bruder Jacob
in? Schmidlin alloa wegen Ausbesserung an GüterAnschlag
ird und Ergänzung ihres Pflichtteils dahin abgeschlossen ,
ve- daß dieser sturer Schwester Verena iao fl . in zwei
hte ^

Terminen aus seinem Voraus - Vermächtniß bczalt .
ine Da nun aber der Aufenthalt der Verena

'SchMidlin
>ts-

^
unbekannt ist , so wird dieselbe aufgerufen , innerhalb

'
em i y Monaten selbst oder durch hinlänglich Bevollmächtige
t , i Unterzeichneter Stelle anzuzeiqen ob sie den iniFrage lie¬
ber ! gendeu Vergleich auch ihrer Seits genehmige oder nicht ,
de . ,

' ndein ansonsten dessen Bestätigung von Obervormund-
n n- schaftswegen ohne weiters erfolgen wird . Verfügt beim

KurbaSischen Oberamt Badenweilcr zu Schlierigen den
che 8 Jenner 1805.
er , Schlierigen. (SchMen -Liquidation .) Alle diejeni-
n , ge welche an den verstorbenen Carl Müller Schuster ,
rit - und dessen Ehefrau Magdalena Schneiderin zu Nieder
;er- rggenen etwas zu fördern haben , sind hiemit vorgela-
iße , den , bei der aus Montag den ^ ten Februar d . I . an -
ier - gestellten Liquidations - und PrioritatsVcrhandlung mit
. den BcweisUrkundea um so gewisser bei der hiezu ge-
lche ordneten Coiiimission in Niedcrcgzenen sich einzufindcn
tar- als sie im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen haben ,
22 . mit ihren Forderungennachher zurnckgcwieftn zu werden
Ml- Signatum , Schlierigen den Lten Jenner 1305.
irkt Kurfürstlich Badizches Oberamt Badeirweiier allda '
alls Schliengen. (>echeu ' -»-kquid uon . ) Aue oiejenl-
ehr gen , welche an den Käfer Johann Jacob Schmacker
ach zu Augen und dessen verstorbene Ehefrau Anne Maria

Siegwaldin vormals an Jacob Hollstem verehlicht et-
)er- was zu fordern , sind hi . mit vorgeladcn , bey der auf

Mittwoch drn 20 . Febr. d . I . vormittugs angestellten
!ion z Liquidations - und Privritats - Verhandlung mit Be-
No- weis !- Urkunden um so gewisser zu Awzgen , bey der

hiezu geordneten Commission sich eiuzufinden, als sie

im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen habe» , mit
ihren Forderungen nachher zurückgewiesm zu werde«.
Signatum, Schlingen den iy . Jenner 1305 .

Kurfürst! . Badisches Oberamt Vadenweiler allda -
Bischofvhclm am Steg . ( IchuldenLiquidation.

Die Forderungen an die ConcursMassen der folgen¬
den Personen sind an den hier bestimmten Tagen des
künftigen Monats Merz bey der Kursürstl. Landschrep
berey dahier , unter Vorlegung der Urkunden , einzu¬
geben und das allenfallsige Vorzugsrecht auszuführen ,
bey sonstiger Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , nehmlich wegen :

i .) Christian Heinrich Ernst zu Brschossheim , Mon¬
tags- den 4.

s . ) Mathias Schoch zu Mcmprechtshosen , Dien»
stags den Z.

Z.) David Malter zu Scherzheim , Mittwoch?
den 6.

4. ) Heinrich Braun von Neusreistett , Donnerstags
den 7.

A.) Georg Schäfer zu Freistett , Freitag den 8.
6. ) Hafner Daniel Schulmeister zu Lichten « » , Mon¬

tags den n .
7.) Jakob Specht des jüngern Mezger daselbst,

Dienstags den 12 .
8>) Schumacher Philipp Jakob Durban allda ,

Mittwoch den iz.
y.) Jakob Baas den z . zu Bodersweier , Donner¬

stags den 14.
ro .) Becker Hanns Baas den r . daselbst , welcher

gestorben ist , Freitags den iZ.
11 .) Johannes Scheer , des Alten , zu Linx , welcher

13^ 1 starb , Montags den 18 -
12J Michel Hummel des . 2 . zu Leutesheim, der

-gleichfalls 1301 starb , Dienstag den 19.
iz ) Jakob Manushard , des jüngern , von Linx , der

1797 schon gestorben ist , Mittwochs den 20.
Verordnet bey dem Kurfürst ! . Badischen Oberamt

zu Bischofsheim am Steg d . 2z . Jan . 1305.
Rauf , und Handelssachen .

Carlsruye. ( Versteigerung. Bis kommende Ge¬
orgs geht der drcyjah .' igi.

' Bestand der denen di «̂

tigeu Gemeinden Lidolsheim und Rußhe .
'
.A 0 -"" .

lich zustehenden . vor einigen Jahre » »euerbnuten
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sogenannten Waldmühle übermalen zu Ende , und wir
haben zur anderweiten Steigerung desselben Donner¬
stag d. 21 . kommenden Febr . vestgesctzt .

Die Versteigernng selbst wird unter annehmlichen
Bedingungen auf weitere z Jahre geschehen und zu
Lidolsheim auf dem Nathhaus gedachten Tags Vor¬
mittags y Uhr vor sich gehen.

Welches mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht
wird , daß die erwähnte Mühle mtt 2 Mahl - und 1
Gerbgang , auch Scheuer , Stallung , Keller und son¬
stig hinlänglichem Raum versehen scy , der allensallsige
Steigerer aber , der ein gelernter Müller seyn muß ,
wegen richtigen Abführung des BestandZinnßes annehm¬
liche Caution zu stellen habe . Verordnet beim Ober¬
amt Earlsruhe d . 8 . Jan . 18 ^5.

Laden. (K,.usAotrag .) Die Simon Fachmänni¬
sche Eheleuthe '

zu Ooß haben sich freiwillig entschlossen ,
ihr besitzendes an der Landstraße liegendes Wirthshaus
zum Engel nebst denen An - und großen Nebengebäu¬
den ; abgesonderten grossen Scheuer , einer einfachen
und 4 doppelten Stallungen , BrandweinBrennerey ,
Bier - und EssigSiederey öffentlich zu verkaufen.

Diejenige nun , die Lu diesem WirthschafisHaus ,
welches die einzige Einkehr deren Gütherfuhren ist ,
Lust tragen , können sich ans Dienstag den iy . künsti-

'

gen Monats früh 10 Uhr zu Ooß in diesem Wirths-
Hauß einfindeir , die Kansbedinguiffe vernehmen und
der Versteigerung beywohneu . Den nemlichen Tag
Nachmittags i Uhr werben in diesem Wirthshaus
Pferd - Rindvieh - und FuhrGefchirr , in den folgen¬
den Tagen aber Bettwerk , Weißzeug , und aller Gat¬
tungen Hausrach gegen baare Bezahlung » ersteigt
werden .

Auch wird besonders bemerkt , daß der Steigerer
dieses Wirthshaußes mehrere Morgen Guth sogleich
in Bestand nehmen können . Baden d . 17 . Jan. 1805.

Kurfürst! . Oberamt . . .
Ankündigung

Durlach . (Concert und Balt Anreize .) Aus das ^
hohe NahmensFcst unsers Durchlauchtigsten Kurfür¬
sten wird Unterzeichneter nächste » Dienstag den 2«stea
Jan . in denn grosen Rathhauß - Saal dahier , mit
Beyziehung auswärtiger geschickterMusici, groß Cviicerk
und einen daraus folgenden Ball geben ; wozu hiesige
wie auswärtige StandesPersoncn , und wvhlangesehe-
ne friedliebende Bürger hierdurch höfiichst eiugeladen
werden . — DasLnträe per Paar wie für den einzelnen
Chapeau ist i fl . zs kr. — der Anfang halb 6 Uhr
und dauert bis Morgens 4 Uhr. — Der Unterzeichne¬
te schmeichelt sich übrigens , jeden Lheilnehmer dieses
Vergnügens auf das angenehmste zu unterhalten. — ^
Zur Nachricht dient auch , daß von jeder Art ' Erfrischun¬
gen hinlänglich gesorgt , und in dem billigsten Prciß zu
haben seyn wird . — Die hierzu erforderlichcLntiesBil - R>
lcts sind entweder bey dem Eintritt des Saals , oder Si
schon die vorhergehende Tage bey dem Unternehmer die » spn
ser Fcyerlichkeit , in seiner Behausung allhier gegen
baare Bezahlung zu erhalten , und eben so in Carlsmh «
bey jung SecklerMeister Christian Schnabel wohnhaft
in der langen Straße zunächst der alten Adlcrgaß .

I . F F. Bauer Musikdirektor n . Stadcorganist.
Lahr tm DrelSgau. (DienstAntr -g .) Friedrich .

'
Wilhelm Mörstadt

'
Schloßermeister in Lahr im Breis-

gau , empfiehlt sich in Verfertigung aller Arten Oehl- bek.
und andre Preßen , mit einfach und doppelten Gcwind, jch !
dreht solche ab , und schmidet sie auf einer Maschine,
Die von Eisen , Messing oder Metall gegoßene Mut-
tcr wird gebohrt , .und nachher geschnitten. Auch
verfertigt er alle Arten Nebs - oder Lrwat - Mühlen , 8
mit gegoßenen oder geschmideten Walzen , und bürgt rieh
für wohlfeile und gute Maare . Set

' Marktpreiße vom 28 . Januar 1804 .

Das Malter .
Neuer Kernen
Alter Kernen .
Walzen - . .
Neues Korn .
Altes Kor» .
Gem . Frucht
Gersten . . .
Haber . . .
Welschkorn .

Carls. ^ DnrI
fl . kr fl . >kr . , iPf Lkh. 7r

"
Lth .

"
kr7 Das Pfund. ^r. 1
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